
Ein Tag rund um Wolf,
Bär und Luchs

Eine Kooperationsveranstaltung der Filharmo-
nie Filderstadt und der Kunstschule Filderstadt 
mit dem Wildtier-Manager Peter Sürth

Angeregt durch das Projekt „Der Weg der Wölfe“ 
(informieren Sie sich selbst über das Projekt unter: 
www.derwegderwoelfe.de arbeiten Kolleginnen 
und Kollegen der Kunstschule seit circa einem 
Jahr immer wieder mit einzelnen Kindern zu die-
sem Thema.
Im nächsten Jahr werden mindestens zwei Schul-
klassen unter Anleitung von Künstlerinnen und 
Künstlern ein Projekt zum Thema Wölfe machen. 
Alle Arbeiten der Kinder und Jugendlichen werden 
ab dem 20. Juli in der Filharmonie für zwei Wo-
chen ausgestellt sein.
Die Ausstellung wird ergänzt durch Kinderarbeiten 
aus Rumänien und durch Werke von Künstlern 
und Künstlerinnen aus Rumänien und England.
Es können noch weiter Schulklassen am Projekt 
teilnehmen. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei: Barbara Grupp, 
Tel. 0711/7739482, bgrupp@filderstadt.de 
Am 20.7.2006 gibt es vor allem für Grundschulkin-
der ein abgerundetes Programm.
Der Nachmittag im Überblick:
14.00 Uhr Vortrag mit Peter Sürth, € 2
15.00 Uhr Kindertheater, € 5
16.20 Uhr Kunst-Workshop, € 5
Kinder, die alle drei Veranstaltungen besuchen, 
bezahlen nur € 10. 
Die Vorträge, die Workshops und das Komplettpa-
ket bitte bei der Kunstschule buchen. 
Wer nur ins Kindertheater gehen möchte, muss 
die Eintrittskarte für das Kindertheater bei der 
FILharmonie kaufen. 
Alle Veranstaltungen finden in der FILharmonie statt.

Welpenaufzucht 
und Wolfskindergarten
Ein Vortrag für Grundschulkinder
mit Peter Sürth
Hallo Kinder!
ich erforsche seit 10 Jahre Wölfe. Ich möchte 
Euch deshalb bei diesem Vortrag erzählen, welche 
Abenteuer die kleinen Wölfe, die Welpen, erleben 
und wer ihnen das Futter bringt. Und ich zeige 
Euch wie die Wölfe heulen. 
Ich habe selber zwei Wolfskinder aufgezogen und 
dabei viele lustige Geschichten erlebt. 
Damit ihr Euch vorstellen könnt, wie Wölfe spielen 
und wie die kleinen Knirpse aussehen habe ich 
Photos und Videos dabei, die ich Euch zeigen 
werde. Auch Wölfe gehen wenn sie jung sind in 
einen Kindergarten und danach in eine 
Schule. Habt ihr Lust mehr über Wolfskinder zu 
lernen, dann kommt…
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Do, 20.7., 14–14.50 Uhr
FILharmonie
€ 2, Anmeldung bei der Kunstschule

Das „Theater unter 
den Windrädern“
spielt für Grundschulkinder

„Rotes Käppchen“
Der überaus sympathische Wolf gerät ins Erzählen 
und schildert, wie Wölfe aufwachsen, was bei 
Indianern von Wölfen erzählt wird und dass Wölfe 
für den Menschen eigentlich nicht gefährlich sind, 
da sie zwar wilde aber scheue Räuber sind. 
Böse Wölfe gibt es nur in alten, verstaubten Mär-
chen. Deshalb ist es auch außerordentlich span-
nend, was sich Wölfe untereinander vom Rotkäpp-
chen erzählen. Auch sie haben ihre Version, denn 
der Urururgroßvater, Wolf vom Schönbuch, hat 
mit eigenen Augen beobachtet, was sich damals 
zugetragen hat. Eine liebenswerte und kluge Ge-
schichte, die den Kindern die Angst nehmen und 
Verständnis für wilde Tiere nahe bringen soll!
Do, 20.7., 15–16 Uhr, FILharmonie, € 5 (4)
Vorverkauf bei der FILharmonie.
Schulklassen: € 4

Wir zeichnen und malen 
Wölfe, Bären und Luchse
Für Kinder ab 8 Jahren
Ali Schüler, freischaffender Künstler
Wir können mit Bleistift, Pastell und Acrylfarben 
auf Papier diese großen Tiere zeichnen und malen 
wie echt.
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Do, 20.7., 16.20-18 Uhr
FILharmonie 
€ 5, einschließlich Materialkosten
Anmeldung bei der Kunstschule

Wir zeichnen 
einen Wolfskinder-Comic
Für Kinder ab 7 Jahren
Barbara Golden
In diesem Workshop zeichnen wir Wölfe und wol-
len dabei ein tolles Wolfsemblem entwickeln.
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Do, 20.7., 16.20–18 Uhr
FILharmonie 
€ 5, einschließlich Materialkosten
Anmeldung bei der Kunstschule

Wölfe, Bären 
und Luchse drucken
Für Kinder ab 7 Jahren
Wir schneiden unsere Bilder in kleine Linolplatten 
und drucken in schwarz-weiß oder Farbe.

9026
Do, 20.7., 16.20–18 Uhr
FILharmonie
€ 5, einschließlich Materialkosten
Anmeldung bei der Kunstschule

Wölfe, Bären und Luchse
Ein Vortrag 
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
mit Peter Sürth
Junge Wölfe können ganz schön frech werden. 
Ich erzähle Euch heute was zwei Wolfswelpen so 
alles anstellen. Ich arbeite seit über 10 Jahren mit 
Wölfen, Bären und Luchsen. Zwei Wölfe haben 
wir im Forschungsprojekt in Rumänien aufgezo-
gen. Vielleicht habt ihr die zwei sogar schon im 
Fernsehen gesehen, denn sie sind sehr berühmt 
geworden. Ich erzähle Euch wie wir die zwei mit 
der Flasche aufgezogen haben und wie sich unser 
Leben an der Forschungsstation dadurch verän-
dert hat und ich lese Euch ein paar Geschichten 
aus dem Buch vor, dass ich über die Wolfswelpen 
geschrieben habe. 
Gleichzeitig schauen wir uns auf einem Videofilm 
an, was junge Wölfe, und Bärenkinder in freier 
Wildbahn so anstellen, vielleicht werden wir auch 
mal einen Babyluchs in den tiefen Wäldern der 
Karpaten finden.
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Do, 20.7., 15–15.50 Uhr
FILharmonie
€ 2, Anmeldung bei der Kunstschule

19 Uhr: Vernissage
Für die Ausstellung
Wölfe, Bären und Luchse
Eröffnung:
Sven Pflug, Barbara Grupp und Peter Sürth
Lyrisch-Musikalischer Beitrag: Peter Rem-
mele und Gerhard Morgenstern

Wölfe, Luchse und Bären
Ein Vortrag für Erwachsene
mit Peter Sürth
Begleiten Sie den Wildtiermanager Peter Sürth auf 
seiner 2000 km langen Expedition durch die Kar-
paten. Lassen Sie sich begeistern und verzaubern 
von seinen Erzählungen, die davon berichten, wie 
er einem ganzen Wolfsrudel im Wald begegnet 
ist und wie er dem Braunbären einen „guten Tag“ 
gewünscht hat.
Seit 1996 erforscht Peter Sürth in den Karpaten, 
die in Europa den größten und wichtigsten Le-
bensraum für viele Pflanzen und Tierarten darstel-
len, das Verhalten und die Anpassungsfähigkeit 
der Wölfe, Bären und Luchse. 
Ein Multivisionsvortrag in bester Bildqualität aus 
dem Mittelpunkt Europas. Ergänzt durch Filmaus-
schnitte der BBC/Discovery Channel Produktion 
„Transylvania – Living with Predatores“, einer 
Dokumentation, die 2001 den 1. Preis des europä-
ischen Filmfestivals für Naturfilme gewonnen hat.
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Do, 20.7., 20–21.30 Uhr
FILharmonie
€ 8, Anmeldung bei der Kunstschule

„DER WEG DER WÖLFE“


